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Wien - Die erste Förderaktion
des Klima- und Energiefonds
des Bundes wird derzeit auf
Schiene gebracht Zwischen

April und Oktober wird
der Bau privater Holzheizun-
gen mit insgesamt neun Mil-
lionen Euro gefördert

Diese Förderaktion bei der
rund Haushalte zu ei-
ner modernen Heizung kom-
men können wird von kriti-
schen Tönen begleitet Vor al-
lem die Konkurrenz lässt kein
gutes Haar daran Der Lobby-
ist Martin Reich vom Institut
für wirtschaftliche Ölheizung
moniert vor allem dass es
schon jetzt Landesförderun-
gen für Pellets Hackgut und
Holzscheite gibt Und dass die
Klimafonds-Unterstützung
damit zusätzlich gewährt
wird Das verzerrt die reale
Marktsituation sagt Reich

Auch Klimaschutz-Gründe
lässt er nicht gelten Alles
was verbrennt erzeugt Koh-
lendioxid Ein Holzofen emit-
tiere pro Kilowattstunde
Kilogramm Kohlendioxid
eine Ölheizung Kilo-
gramm Allerdings - und dies
ist das Verschönerungsargu-
ment für die Treibhausgas-Bi-
lanz - wird beim Verbrennen
von Holz lediglich das COZ
emittiert das vorher von der
Pflanze gespeichert wurde
Beim Verbrennen von Öl wer-

den Treibhausgase frei die
vorher nicht in der Atmosphä-
re waren

Trotz dieser Pur und Wider
erwartet sich die auszahlende
Förderstelle die Kommunal-
kredit Public Consulting re-
gen Zulauf Schließlich wird
nach dem first come first ser-
vedft-Prinzip vorgegangen Zu-
schüsse werden an Förderan-
sucher die die Voraussetzun-
gen erfüllen verteilt bis der
Topf ausgeschöpft ist Geför-
dert werden Pelletskessel mit

Euro und Hackgut- und
Stückholzöfen mit Euro
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